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Programmübersicht

14:00 15:00 16:00

                                                                            Empfang im neuen Konzertsaal                              Raum B 2311    (S.13)

Mittags in der Mensa

                                                                           Dialog Wissenschaft & Praxis                                                    (S.15-35)

Festvortrag im Audimax:
Prof. Dr.Dr.h.c. Walther Zimmerli: Jenseits von PISA und BOLOGNA - Zur gesellschaftsbildenden Rolle der Bildung (S.37)

                                                                  Blaue Stunde: Einstimmung auf den Abend            (Audimax-Foyer und "Rote Arena")
                                                             Mitgliederversammlungen der Alumni-Vereinigungen                                        (S.12)

Festabend: Plaudern und Genießen  (S.39)ab 19:30

11:00

12:30

14:00 - 17:00

Audimax

Roter Hörsaal

Grüner Hörsaal

Gelber Hörsaal

D-6102

D-6103

D-6104

D-7105

D-7104

B 2014/15

D 4007

UB 032
(Senatssaal)

UB 030/31
(Lesesaal)

UB-Ebene 0

Inf

Audimax-Foyer

Foyer Hörsäle
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Podiumsdiskussion Maschinentechnik: Fachbereich Maschinentechnik:
Von der Uni in den Job - Absolventenverabschiedung (S.34)
Alumni berichten aus der Praxis (S.34)

Dr. Robert Tappe Prof. Dr. Jörg Wills
Elektronik in der Produktion bei Audi (S.35) Mathematik - Werkzeug und Weltsprache (S.29)

Prof. Dr. Claus Grupen Prof. Dr. Wolfram Winnenburg Dr. Wolfgang Schmidt: Vom Silbersalz zum
Zeit. (S.30) Raum. (S.30) Ink Jet:Festkörperchemie für bunte Bilder (S.30)

Prof. Dipl.-Ing. Bernd Borghoff Prof. Dr.-Ing. Jürgen Steinbrecher Prof. Dr. Ing. Gerd Förch
Schrumpfende Stadt (S.31) Mobilität und Sicherheit im Tropenwasserwirtschaft (S.33)

                              Prof'in Dr.-Ing. Monika Jarosch                                    Prof. Dr.-Ing. Alfons Goris                                   Prof. Dr.-Ing. Horst Görg
            Historischer Stadtrundgang Siegen (S.31)                              Faszination Brückenbau (S.32)        Flächenrecycling versus Grüne Wiese (S.33)

Dr. Johannes Woyke Ralph van Doorn Prof. Dr. Ute Gause
Freiheit, Rücksicht und Tabu. "Interreligiöse Das jüdische Morgengebet als theologisches Das Geheimnis der dunklen Truhe (S.21)
Begegnungen" im neutestamentlichen Kunstwerk. Eine Einführung ins Judentum (S.21)
Korinth, nach 1. Kor. 8 und 10   (S.20)

Silke Timmermann, M.A.
From Small Talk to Negotiating.
Language Learning in the Self Study Center (S.23)

Prof. Dr. Jürgen Bellers Prof. Dr. Stephan Habscheid, Claudia Noll, M.A. Diskussionsrunde mit Alumni:
Das Ende von Politik und Gespräche im Beruf (S.24) Sprache und Kommunikation:
(klassischer) Universität (S.20) Schlüssel zum beruflichen Erfolg?

Prof. Dr. Stephan Habscheid, Moderation (S.24)

Frank Henn Ibrahim Thiam (Senegal), Florence Tsague (Kamerun)
Musikcoaching (S.26) Alumni-Treffen Musiktherapie Wenn ich an Afrika denke ....   Lesung

mit afrikanischer Musikbegleitung (S.18)

Podiumsdiskussion: Zentrum für Lehrerbildung:
Lernstandserhebungen und Unterrichtsqualität Treffpunkt Lehrerbildung in der neuen
Prof. Dr. Hans Brügelmann, Prof. Dr. Hans Werner Heymann, Prof. Dr. Richard Huisinga (S.22) Lernwerkstatt Lehrerbildung (S.22)

Andreas Soeffker Arnd Richter
Falke – vom Sockenanbieter zum Medienpraxis am Beispiel des WDR
Sportbekleidungsspezialisten (S.27) als Arbeitgeber (S.25)

Alumniverbund ........in Koop. mit der Gleichstellungsbeauftragten Marcel Körting
Siegen im Tandem: Career Mentoring Programm Teilprogramm "Frauen in Naturwissenschaft und Technik“ Contract Management in industriellen
Präsentation und Erfahrungsaustausch (S.17) Dr. Sylvia Neuhäuser-Metternich Unternehmen (S.29)

Mentoring ein Instrument zur Förderung von
Gleichstellung und Strukturveränderung   (S.17)

Prof. Dr. Norbert Krawitz Siegener Forum für Rechnungslegung,
Vergleich der ergänzenden Berichterstattung nach HGB und IFRS (S.28) Prüfungswesen und Steuerlehre e.V.

Come Together (S.28)

PD Dr. Friederike Welter Prof. Dr. Peter Letmathe
Mythos Unternehmenswachstum (S.27) Tücken der Kostenrechnung (S.28)

UB-Literatur-Café:
Autorenlesung mit Alumni der Allg. Literaturwiss.: Crauss, Roland Koch, Ralf Strackbein (S.19)

Alumni Maschinentechnik Siegen e.V.
AMS Café (S.34)
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Info-Foren und Ausstellungen

IHC/WJSW - Industrie- und Handelsclub Südwestfalen gemeinsam mit den Wirtschaftsjunioren Südwestfalen e.V.
WFG Wirtschaftsförderungsgesellschaft Landkreis Altenkirchen mbH
Wirtschaftsförderung des Kreises Siegen-Wittgenstein (S.16)

Alumniverbund mit Prof. Dr. Bernd Dreseler: Get fit for Leadership - Training von Basiskompetenzen für unternehmerisches Denken und Handeln (S.16)

Hochschulrechenzentrum: Das HRZ stellt sich vor (S.16)

Romanistik-Stand:
Gespräche mit ehemaligen (Romanistik-) StudentInnen, Informationen rund um die verschiedenen Sprachkulturen der Romania,
multimediale und kulinarische Einblicke in das romanistische Universum  (S. 25)

Dr. Cathy Waegner, Philip Mothershaw-Rogalla: "On the Road": Anglistik-Exkursionen (S.25)

Fachbereich Bauingenieurwesen: Ausstellungen zu den Vorträgen (S.31-33)

Gleichstellungsbeauftragte: Forum Alumna (S.17)

Alumniverbund der Universität Siegen mit den Alumni-Vereinigungen der Fachbrereiche: Infos rund um Alumni (S.7)
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18:00

17:00

Foyer Gelber Hörsaal

Ebene 0
Foyer Eingangsebene

Mensafoyer:
Graduate Lounge

Vorträge, Workshops, Diskussionsrunden

Straßenverkehr (S.32)
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Liebe Absolventinnen und Absolventen,
liebe Freundinnen und Freunde
der Universität Siegen,
liebe Gäste des 3. Alumni-Tages,

Grußwort
der Rektorin

der erste Alumni-Tag vor vier Jahren war ein deutliches
Signal. Wir haben uns bewusst einer neuen Aufgabe
gestellt: Die Universität Siegen, Ihre Alma Mater,
versteht sich nicht als bloße Durchgangsstation für
die Vermittlung von Wissen, sondern als langfristiger
Ansprechpartner ihrer Absolventinnen und Absolventen.

In diesem Sinne haben wir inzwischen zahlreiche
fächerübergreifende Projekte für und mit Alumni ent-
wickeln und verwirklichen können und unterstützen
darüber hinaus die Aktivitäten der fachspezifischen
Alumni-Vereinigungen. Mit der Alumni-Arbeit als feste
Einrichtung an unserer Universität bieten wir unseren
Ehemaligen ein Forum für den Austausch unterein-
ander und für Kontakte mit ihrer Universität.

Ausgefüllt wird dieses Forum nicht zuletzt durch Sie,
unsere Alumni, mit neuen Impulsen und Anregungen
aus der Praxis. Sie sind eingeladen, z.B. als Mentoren
die Ausbildung an der Universität Siegen nachhaltig
zu begleiten und Angebote der Weiterbildung zu nutzen.

Auch der diesjährige Alumni-Tag bietet Ihnen einen
besonderen Rahmen für den Dialog zwischen Wissen-
schaft und Praxis: Geben Sie uns die Möglichkeit,
an Ihren Erfahrungen aus Praxis und Berufsleben teil-
zuhaben. Unsere Universität befindet sich im stetigen
Wandel: Vieles hat sich sicherlich nach Ihrem Ab-
schluss an unserem Campus verändert - überzeugen
Sie sich selbst.

Sie haben z.B. als Erste die Gelegenheit, unser jüngstes
Bauprojekt zu bewundern: Der Musiksaal erstrahlt in
neuem Glanz und wurde um das Doppelte seiner Fläche
erweitert. Raumausstattung und die akustikoptimierte
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Bautechnik verleihen dem neuen Raum für die Lehre
der Musik an unserer Universität den besonderen
Charakter eines Konzertsaales.

Ich freue mich daher sehr, Sie zum 3. Alumni-Tag an
der Universität Siegen begrüßen zu dürfen.

Unter dem Motto ”informieren, austauschen und feiern”
erwartet Sie auch in diesem Jahr eine interessante
Mischung aus spannenden und interessanten Vorträgen,
Workshops und Diskussionsrunden, stilvoller Unter-
haltung und kulinarischen Höhepunkten aus unserer
mehrfach prämierten Küche des Studentenwerkes.

Nutzen Sie die Gelegenheit, alte Freundschaften
mit ehemaligen Kommilitoninnen und Kommilitonen auf-
leben zu lassen, plaudern Sie mit Ihren ehemaligen
Profs über alte und neue Zeiten oder lassen Sie einfach
in ungezwungener Atmosphäre Ihre sicherlich bewegte
Zeit an unserer Hochschule Revue passieren.

Ich wünsche Ihnen einen anregenden und erlebnis-
reichen Tag!

Prof. Dr. Theodora Hantos
Rektorin
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Zum “3. Alumni-Tag” der Universität Siegen begrüße
ich alle Gäste sehr herzlich in unserer schönen Stadt
unterm Krönchen.

Ich freue mich, dass ehemalige Studentinnen und
Studenten die Möglichkeit nutzen, ihre Universitätsstadt
zu besuchen und den Kontakt zu anderen Absolventen
und Lehrenden wieder aufzunehmen. Der Alumni-Tag
bildet eine hervorragende Gelegenheit, die Fäden im
Netzwerk zwischen Hochschule und Wirtschaft enger
zu knüpfen.

Für die Stadt Siegen, die Wirtschaftsmetropole Süd-
westfalens, ist die Universität von großer Bedeutung.
Gerade in Zeiten, in denen auf Landesebene die Wei-
chen für die Zukunft der Hochschullandschaft gestellt
werden, ist es wichtig, die existenzielle Bedeutung der
Universität Siegen für Stadt und Region in Erinnerung
zu rufen.

Sie hat dazu beigetragen, den Strukturwandel in unse-
rer von Stahlerzeugung und -verarbeitung geprägten
Region zu vollziehen, sie unterstützt die Unternehmen,
macht ihnen Wissenschaft und Forschung nutzbar und
ist selbst ein wichtiger Wirtschaftsfaktor.

Das “Career Mentoring Programm” wird dies sicher
weiter fördern. Mentoren (Alumni) beraten und fördern
Mentees (Studierende) beruflich, fachlich und persönlich.
Ich freue mich sehr, dass die Pilotphase erfolgreich
abgeschlossen ist und halte das Programm für ein wich-
tiges Instrument in der Verbindung zwischen Beruf und
Universität sowie zwischen Absolventen und Studierenden.

Ich wünsche Ihnen einen erfolgreichen “3. Alumni-Tag”
mit vielen Begegnungen, Gesprächen und neuen
Kontakten.

Ulf Stötzel
Bürgermeister

Grußwort
des Bürgermeisters



5

Ob durch Studium, Lehre oder Mitarbeit: Wer längere
Zeit an der Universität Siegen verbracht hat, stellt im
Rückblick häufig fest, dass hier eine Prägung stattge-
funden hat: Für viele ehemalige Studierende haben die
Vorlesungen, Seminare und Übungen den weiteren Le-
bensweg und damit auch die persönliche Entwicklung
entscheidend beeinflusst.

Nicht wenige haben daher noch heute ein großes Inte-
resse an ihrer Universität. Der Alumni-Tag bietet ehe-
maligen Absolventinnen und Absolventen, Lehrenden
sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen willkom-
menen Anlass, ihrer ehemaligen Lern- und Wirkungs-
stätte einen Besuch abzustatten und sich über das
aktuelle Geschehen auf dem Haardter Berg zu informieren.
Dabei besteht die in dieser Form sicher einmalige Chance,
mit den jetzigen Studierenden und Hochschullehrerin-
nen und -lehrern Erfahrungen auszutauschen.
Dabei entsteht ein unverzichtbares Beziehungsgeflecht!

Mein Gruß gilt allen, besonders den vielen Freunden
und Förderern, die der Universität den Rücken gestärkt
und so zu ihrer jetzigen guten Aufstellung für die Zukunft
beigetragen haben.

Nach den erfolgreichen Veranstaltungen in den vergan-
genen Jahren, veranstaltet der Alumniverbund gemein-
sam mit den Alumni-Vereinigungen der Universität und
mit Unterstützung der Fachbereiche, der wissenschaft-
lichen und zentralen Einrichtungen und des Studenten-
werks der Universität Siegen nunmehr den dritten
Alumni-Tag. Vom “Dialog Wissenschaft & Praxis” über
den Festvortrag bis hin zum Alumni-Fest bietet der Tag
den Besuchern unterschiedlichste interessante Angebote.

Die Verbundenheit der Menschen mit ihrer Universität
verdient jede erdenkliche Unterstützung. Der Kreis
Siegen-Wittgenstein hat die Alumni-Bewegung daher
von der ersten Stunde an begleitet und trägt als Haupt-
sponsor organisatorisch und finanziell zum Gelingen der
Veranstaltung bei.

Als Landrat des Kreises Siegen-Wittgenstein und
Alumnus der Universität Siegen wünsche ich dem
3. Alumni-Tag viel Erfolg sowie allen ehemaligen Absol-
ventinnen und Absolventen, den Studierenden, Lehren-
den und Freunden der Universität angenehme und schöne
Stunden.

Paul Breuer
Landrat des Kreises Siegen-Wittgenstein

Grußwort
des Landrates
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Alumni-Arbeit
an der Universität Siegen

Die Idee und das Ziel

...ist, Foren zu schaffen, die den Ehemaligen der
Universität (Alumni) die Möglichkeit bieten, auch nach
dem Studium untereinander in Kontakt und mit der
Universität im Austausch zu bleiben.

Der alumniverbund der universität siegen

ist die Kontaktstelle für alle Alumni der Universität
Siegen. Als Service- und Koordinationsstelle bietet
der alumniverbund fächerübergreifende Austausch-
foren und Projekte und unterstützt die fachbezogenen
Alumni-Vereinigungen:

Die Alumni-Vereinigungen

• ABS - Alumni Bauwesen, Absolventenvereinigung
der FBe 9 und 10, Architektur-Städtebau und
Bauingenieurwesen der Universität Siegen

• ACS - Alumni Chemie Siegen e.V.

• AMS - Alumni Maschinentechnik Siegen e.V.

• Alumni Verein des FB 12 - Elektrotechnik und
Informatik - der Universität Siegen e.V.

• Gesellschaft der Freunde, Förderer und
Ehemaligen des Medienstudiengangs e.V.

• GFL - Gesellschaft zur Förderung der Lehrerbildung
an der Universität Siegen e.V.

• MTV - Marketing TransVer e.V

• PRO KMU Alumni e.V.

• Siegener Forum für Rechnungslegung,
Prüfungswesen und Steuerlehre e.V.

• Siegener Wirtschaftsjuristen e.V.

• Verein der Freunde des Instituts für Hochfrequenz-
technik e.V.

Weitere Informationen und
Kontaktaufnahme unter:

www.alumni.uni-siegen.de
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3. Alumni-Tag
der Universität Siegen

11:00 Empfang im neuen Konzertsaal

Eröffnung und musikalische Begrüßung

12:30 Mittags in der Mensa

(fast) wie in alten Zeiten

14:00 Dialog Wissenschaft & Praxis

Vorträge, Workshops, Info-Foren,
Diskussionsrunden, Präsentationen, etc.

Angebote der Fachbereiche,
der wissenschaftlichen und zentralen
Einrichtungen und der Alumni-Vereinigungen
(Parallelveranstaltungen)

Alumni-Cafés und Treffpunkte

17:00 Festvortrag im Audimax

Prof. Dr. Dr. h.c. Walther Ch. Zimmerli

Philosoph und Kulturwissenschaftler,

1999-2002 Präsident der Privaten Universität
Witten/ Herdecke gGmbH, seit Juni 2002
Gründungspräsident der Volkswagen
AutoUni sowie Mitglied der Geschäfts-
führung der Volkswagen Coaching GmbH

Jenseits von PISA und BOLOGNA -
Zur gesellschaftsbildenden Rolle
der Bildung

18:00 Blaue Stunde

Einstimmung auf den Abend
mit Aperitif und dem Musiktrio "Lirico",
Mitgliedertreffen der Alumni-Vereine

19:30 Plaudern und Genießen

Festbuffet und Unterhaltung,
musikalisch untermalt von
Studierenden des Fachs Musik
- Open End -
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Der 3. Alumni-Tag der Universität wird veranstaltet
vom alumniverbund der universität siegen gemein-
sam mit den Alumni-Vereinigungen der Universität
und mit Unterstützung der Fachbereiche, der wissen-
schaftlichen und zentralen Einrichtungen und des
Studentenwerks Siegen.

Der Alumni-Tag wird unterstützt von der Gesellschaft
der Freunde und Förderer der Universität Siegen e.V.

Wir danken ebenfalls den folgenden Einrichtungen
und Unternehmen für ihre freundliche Unterstützung,

ohne die wir das Programm dieses Tages nicht
hätten aufstellen können:

- Arbeitgeberverband für den Kreis Olpe e. V.

- Buchhandlung MankelMuth, Siegen

- EJOT Holding GmbH & Co. KG, Bad Berleburg

- Federal Mogul Sealing Systems GmbH, Herborn

- Kraft & Kraft Steuerberater und Wirtschaftsprüfer, Siegen

- Kreissparkasse Altenkirchen

- MLP Finanzdienstleistungen AG, Siegen

- PSi Printer Systems international GmbH, Siegen

- secunet Security Networks AG , Essen

- Siegener Verzinkerei Holding GmbH

- Sozietät Wirtschaftsprüfer/Steuerberater/Lückel
und Kolleß Treuhand GmbH, Siegen

- Sparkasse Siegen

- TechnologieTransferAgentur - TTA, Niederfischbach

- VIA Consult GmbH & Co.KG, Olpe

- Volksbank im Siegerland eG

- WFG Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Landkreis Altenkirchen mbH

Wir danken besonders unseren
Hauptsponsoren:

-  Industrie- und Handelsclub Südwestfalen e.V.
-  Wirtschaftsjunioren Südwestfalen e.V.
-  Kreis Siegen-Wittgenstein, Wirtschaftsförderung

Sponsoren
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Die Veranstaltungen zum Alumni-Tag finden
an der Universität Siegen auf dem
Campus „Adolf-Reichwein-Str.“ (AR) rund um den
Audimax (Gebäudeteil D) statt.
Anfahrt: Universität, Haardter Berg
Raumplan: siehe Seite 40

ab 10:00 Uhr

Anmeldung und Informationen

10:00 bis 19:30 Uhr:

Foyer Gebäudeteil D (Audimax)
Ebene 0 (Eingangsbereich)

ab 18:30 Uhr:
im Mensa-Foyer

Zentrale Treffpunkte

Info Points
Alumniverbund und Alumni-Vereinigungen

Foyer Gebäudeteil D, Ebene 0

Alumni-Café
mit Meeting Points für
Alumni nach Fachbereich

Audimax-Foyer

Angaben zu Raum und Zeit
für weitere fachspezifische Treffpunkte
im Programmheft auf den Seiten 22, 26, 28, 34

Jubiläum „50 Jahre Examen“
Bauingenierwesen, Wasserwirtschaft

Foyer Gelber Hörsaal

Treffen der  Alumni-Vereinigungen
Mitgliederversammlungen

Raum: Zeit:

ABS - Alumni Bauwesen Siegen D 6104 18:00

ACS - Alumni Chemie Siegen e.V. H 116 18:00

AMS - Alumni Maschinentechnik Graduate
   Siegen e.V. Lounge 18:00

Alumni-Verein FB 12 D 6102 18:00

GFL - Gesellschaft zur Förderung
   der Lehrerbildung e.V. D 7104 18:00

MTV - Marketing TransVer e.V. D 6101 14:00

Pro KMU Alumni e.V. D 6101 16:00

Treffpunkte
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Empfang

11:00 Uhr

Konzertsaal
Raum: B 2311

Eröffnung (Ebene 4)

Edvard Grieg    Prelude
aus der Suite „Aus Hoberg`s Zeit“ op.40

Mathias Charton, Klavier
Alumnus des Fachs Musik

Begrüßung

Prof.’in Dr. Theodora Hantos
Rektorin der Universität Siegen

Musikalisches Intermezzo

Sergej Prokofiew    Scherzo - Presto
aus der Sonate für Violine und Klavier D-Dur op. 94a

Katharina Hatzfeld, Violine
Nicole Schlosser, Klavier
Studierende des Fachs Musik

Grußworte

Ulf Stötzel
Bürgermeister der Stadt Siegen

Paul Breuer
Landrat des Kreises Siegen-Wittgenstein,
Alumnus der Universität Siegen

Musikalisches Intermezzo

Wolfgang A. Mozart    Andante cantabile
aus dem Trio für Klavier, Violine und Violincello C-Dur KV 548

Soja Porat, Violine
Christiane Siebel, Violincello
Ulrich Kögel, Klavier
Studierende des Fachs Musik

Ansprache

Prof. Martin Herchenröder
Fachbereich Kunst- und Musikpädagogik
Künstlerische Leitung "Studio für Neue Musik"

Musikalisches Finale

Franz Schubert    Finale - Allegro ma non troppo
aus der Sonate B-Dur D 960

Axel Diller, Klavier
Alumnus des Fachs Musik
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14:00 - 17:00 Uhr

Parallelveranstaltungen
 (Überblick siehe Umschlagseite hinten)

Angebote der Fachbereiche,
der wissenschaftlichen und zentralen Einrichtungen
und der Alumni-Vereinigungen

Vorträge, Workshops, Info-Foren,
Diskussionsrunden, etc.

Alle Veranstaltungen finden in den Räumen des
AR Campus (Adolf-Reichwein-Str.) statt und beginnen
jeweils zur vollen Stunde (Ausnahme FB 9 und 10, siehe
Seite 31-33) und dauern - wenn nicht anders angegeben -
ca. 45 Min. Somit ist ein bequemer Wechsel und ein
Kaffee, etc. "zwischendurch" möglich!!

Veranstaltungsüberblick:
siehe Umschlagsseite hinten

Auf den folgenden Seiten (16-35) sind nähere Infor-
mationen zu den jeweiligen Veranstaltungen aufgeführt.

Dialog Wissenschaft und Praxis:

Alle Angebote der fachübergreifenden Einrichtungen
und der Fachbereiche sind offen für
Interessenten aller Fachbereiche!

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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Veranstaltungen
fachübergreifender Einrichtungen
Hochschule - Wirtschaft

ganztägig

Audimax-Foyer

Austauschforen:

IHC / WJSW - Industrie- und Handelsclub Südwestfalen
gemeinsam mit den Wirtschaftsjunioren Südwestfalen e.V.

WFG Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Landkreis Altenkirchen mbH

Wirtschaftsförderung des Kreises Siegen Wittgenstein

Alumniverbund der Universität Siegen

15:00 - 17:00 Uhr

Audimax-Foyer

Prof. Dr. Bernd Dreseler
Management Consultancy & Training

Get fit for Leadership
Training von Basiskompetenzen für
unternehmerisches Denken und Handeln

Präsentation eines Trainingskonzeptes

Eine erfolgreiche Existenzgründung und das erfolgreiche
Führen eines Unternehmens erfordert neben der Sach- und
Fachkompetenz, dem Wissen über den Aufbau professioneller
Standards und Strukturen und der Beherrschung klassischer
Projektmanagement-Instrumentarien, den sog. Hard Skills,
hohe soziale und emotionale Kompetenzen, die sog. Soft Skills.
Hier liegt der Schwerpunkt der Trainingsreihe "Get fit for
Leadership".

Der Trainer gibt einen Einblick in einige Grundelemente
dieses ganzheitlichen Seminarkonzeptes.

Hochschulrechenzentrum

14:00 - 17:00 Uhr

Audimax-Foyer

Das Hochschulrechenzentrum stellt sich vor

Info-Forum
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Alumniverbund der Universität Siegen

14:00  - 16:00 Uhr

Raum: D 4007

und Info-Point:
Foyer Eingangsbereich,  Ebene 0

Siegen im Tandem:
Career Mentoring Programm
der Universität Siegen

Präsentation und Erfahrungsaustausch

Dr. Susanne Padberg
alumniverbund der universität siegen
mit Mentorinnen und Mentoren und Mentees aus
laufenden Tandems

Moderation: Prof. Dr. Bernd Dreseler
Management Consultancy & Training

Der Berufsstart muss kein Sprung ins kalte Wasser sein.
Alumni können als berufserfahrene Mentoren Studierende
(Mentees) bei ihrer beruflichen Orientierung und bei ihrem
Einstieg in den Beruf gezielt beraten, begleiten und unter-
stützen.

Nach einer kurzen Vorstellung des Programms geben Erfah-
rungsberichte von Mentorinnen und Mentoren und Mentees
aus laufenden Tandems Einblicke in Chancen des Mentorings.
Für alle Mentorinnen und Mentoren und ihren Mentees ist
Raum und Zeit eines Erfahrungsaustausches gegeben. An-
schließend wird in Zusammenarbeit mit der Gleichstellungs-
beauftragten ein weiterer Aspekt des neuen Teilprogramms
„Frauen in Naturwissenschaft und Technik“ vorgestellt.

Die Gleichstellungsbeauftragte

15:15  Uhr

Raum: D 4007

Dr. Sylvia Neuhäuser-Metternich
Vorstandsvors. des Ada-Lovelace-Mentoring-Vereins
Stiftungsprofessur „Gender“ an der FH  Dortmund

Mentoring, ein Instrument zur Förderung von
Gleichstellung und Strukturveränderung

Vortrag

Foyer Eingangsbereich,  Ebene 0

Die Gleichstellungsbeauftragten der Universität Siegen stellen
ihr diesjähriges Angebot unter den Themenschwerpunkt
„Frauen in Naturwissenschaft, Technik, Informatik“. Ausge-
suchte Ergebnisse eines vom MWF NRW geförderten Projek-
tes zu diesem Thema werden am Infostand vorgestellt.

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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interdisziplinär - international

16:00 Uhr

Raum:  D 7105

Ibrahim Thiam
Schriftsteller, Senegal
Doktorand der Politikwissenschaften

Florence Tsague
Schriftstellerin Kamerun
Studentin der Politikwissenschaften

Wenn ich an Afrika denke....

Lesung mit afrikanischer Musikbegleitung

Afrika wird oft in den Medien als Kontinent der Leiden und
Trauer dargestellt. Jedoch bietet dieser Kontinent ein
vielfältigeres Bild. Entdecken Sie ein anderes Gesicht des
Kontinenten Afrika durch das Bild der Frauen als Mutter und
Königin: Quelle der Liebe und der Weisheit.

Wir bieten Ihnen eine literarische Reise mit Musikbegleitung
durch eigene Texte und mit Texten von berühmten Schrift-
stellern.
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Universitätsbibliothek

14:00 - 16:00 Uhr

Raum: Universitätsbibliothek
Ebene 0

Literatur-Café

Autorenlesung: Alumni lesen für Alumni

Crauss
Freier Autor, Siegen

Roland Koch
freier Schriftsteller, Köln

Ralf Strackbein
Kriminalbuchautor, Siegen

Unter dem Motto "Alumni lesen für Alumni" findet in der UB
eine Lesung von Siegener Absolventen statt, die es nicht bei
der Theorie ihres literaturwissenschaftlichen Studiums belas-
sen haben, sondern selbst als Schriftsteller tätig geworden
sind. Bei Kaffee und Kuchen können Sie den Lesungen dreier
Autoren lauschen, die ein sehr unterschiedliches schriftstel-
lerisches und künstlerisches Programm verfolgen.

Der Siegener Lyriker Crauss, Jahrgang 1971, gehört mit
seinen experimentellen und sprachbewussten Texten zu
jener jungen deutschsprachigen Generation von Lyrikern, die
Gedichte - besonders auch durch Lesungen - wieder vermehrt
in die Öffentlichkeit trägt.

Der Kriminalbuchautor Ralf Strackbein sorgt mit seiner Roman-
reihe rund um den Siegener Privatdetektiv Tristan Irle nicht
nur für spannende Unterhaltung, sondern erzählt auch so
manche Siegerländer Besonderheit, sei es aus der Geschichte
oder aus dem aktuellen Tagesgeschehen.

Roland Koch lebt als freier Schriftsteller in Köln. Mit seinen
beiden letzten Romanen "Paare" und "Ins leise Zimmer"
gerät man mitten hinein in die Krisen und Sorgen einer
Hochschulkarriere - so dass sich sicherlich auch der ein oder
andere Alumnus und die ein oder andere Alumna in den
Erfahrungen der Kochschen Protagonisten wird wiederfinden
können.

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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Fachbereich 1

Sozialwissenschaften - Philosophie - Theologie -
Geschichte - Geographie

Fachgruppe Politikwissenschaft

14:00 Uhr

Raum: D 6104

Prof. Dr. Jürgen Bellers
Politikwissenschaft

Das Ende von Politik und (klassischer) Universität

Vortrag

Vorstellung des neuen Bachelor-Studienganges in den Sozial-
wissenschaften. Es stellen sich die Fragen:

Wie ist praxisnahe Erziehung möglich? Ist Wissenschaft nicht
per se lebensfremd? Vor diesem Hintergrund werden die
Vorschläge von Ivan Illich diskutiert: Das Leben ist die Hoch-
schule, die wir besuchen sollten.

Fachgruppe Theologie

14:00 Uhr

Raum: D 6102

Dr. Johannes Woyke
Evangelische Theologie

Freiheit, Rücksicht, und Tabu.
"Interreligiöse Begegnungen" im neutestamentli-
chen Korinth, nach 1. Korinther 8 und 10

Vortrag und Diskussion

Einige Christen in der von Paulus gegründeten Gemeinde von
Korinth nehmen sich die Freiheit, im paganen Göttertempel
„zu Tische zu liegen“, vielleicht sogar an dortigen Opferfeiern
teilzunehmen. Wie muss man sich dies konkret vorstellen?
Welche - theologische ! - Argumentation steht dahinter? Wie
begegnet Paulus dieser Herausforderung?

Im gemeinsamen Gespräch wollen wir, vor dem Hintergrund
archäologischer Zeugnisse und außerbiblisch-literarischer
Quellen, der Argumentation von 1. Korinther 8 und 10 auf
den Grund gehen und - darauf aufbauend - Sinn und Grenzen
der paulinischen Position für heutige interreligiöse Begegnungen
diskutieren.

Veranstaltungen
der Fachbereiche
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Fachbereich 1

Sozialwissenschaften - Philosophie - Theologie
 - Geschichte - Geographie

Fachgruppe Theologie

15:00 Uhr

Raum: D 6102

Ralph van Doorn
Studierendenpfarrer und Lehrbeauftragter

Das jüdische Morgengebet als theologisches
Kunstwerk. Eine Einführung ins Judentum

Vortrag und Diskussion

Judentum, jüdische Themen werden in Deutschland 60 Jahre
nach Kriegsende immer noch fast ausschließlich aus der Per-
spektive von Leid und Verfolgung wahrgenommen. Auch viele
theologische Annäherungen nähren sich aus dieser Sicht. Diese
darf niemals bestritten werden.

Dennoch wäre es ein großer Gewinn, den Blick auf theologisch-
geistige Errungenschaften zu richten und einfach mal wahrzu-
nehmen und zu staunen, wie schön diese Tradition ist. In einem
Impulsvortrag wird gezeigt, wie kunstvoll und theologisch scharf-
sinnig das jüdische Morgengebet komponiert ist. Das Gehörte
kann im Gespräch erörtert und vertieft werden.

16:00 Uhr

Raum: D 6102

Prof. Dr. Ute Gause
Evangelische Theologie

Das Geheimnis der dunklen Truhe
Geschichten aus Martin Luthers Leben

Lesung

Die Geschichten wenden sich an Kinder und (jung gebliebene)
Erwachsene. Die Autorin nimmt  die Leser und Zuhörer mit
auf eine spannende Entdeckungsreise durch das Leben des
bekannten Reformators.

Das Buch wurde gemeinsam mit Lehramtsstudierenden spe-
ziell für den Einsatz im Religionsuntericht der 7. Klasse konzi-
piert. „Mit dem Buch ... ist der Theologieprofessorin Ute Gause
und einigen ihrer Studentinnen und Studenten in Siegen ein
großartiger religionspädagogischer Wurf gelungen.“ (Unsere
Kirche, 31.3 2004, S. 14)

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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Fachbereich 2

Erziehungswissenschaft - Psychologie -
Sportwissenschaft

Gesellschaft für Lehrerbildung
an der Universität Siegen e.V.  (GFL)

mit dem Zentrum für Lehrerbildung
an der Universität Siegen

14:00 - 16:00 Uhr

Raum: D 7104

Lernstandserhebungen und
Unterrichtsqualität

Podiumsdiskussion

Prof. Dr. Hans Brügelmann
Prof. Dr. Hans Werner Heymann
Prof. Dr. Richard Huisinga
Erziehungswissenschaft

Die Ergebnisse internationaler Schülerleistungs-Vergleichs-
studien haben in der interessierten Öffentlichkeit und in der
Bildungspolitik insgesamt sehr zahlreiche und inhaltlich
unterschiedliche Reaktionen ausgelöst. Zu den vielen Reakti-
onen gehören auch bildungspolitische Maßnahmen wie die
Festlegung von Bildungsstandards und die Durchführung
darauf bezogener punktueller Schülerleistungstests.

Ob und inwieweit diese Maßnahmen zur Verbesserung der
Unterrichtsqualität und darüber hinaus auch zur Förderung
personaler Entwicklungsprozesse von Schülerinnen und
Schülern beitragen können, ist bisher empirisch nicht hinrei-
chend erwiesen. Deshalb werden solche Maßnahmen aufgrund
theoretischer Überlegungen, partieller empirischer Befunde
und subjektiver Erfahrungen unterschiedlich beurteilt.

Vor diesem Hintergrund hat die GFL den Band 63 ihrer
"Siegener Studien" zum Themenschwerpunkt "Lernstands-
erhebungen und Unterrichtsqualität" vor dem 3. Alumni-Tag
herausgegeben mit drei Beiträgen der Professoren Drs. Hans
Brügelmann, Hans Werner Heymann und Richard Huisinga.
Auf dem Podium werden sie ihre zentralen Überlegungen kurz
gefasst vortragen und zur Diskussion stellen.

Zentrum für Lehrerbildung

16:00 Uhr

Raum: D 7104

Treffpunkt Lehrerbildung

in der neuen Lernwerkstatt Lehrerbildung
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Fachbereich 2

Erziehungswissenschaft - Psychologie
- Sportwissenschaft

Fachgruppe ISPA
Integrierter Studiengang Sozialpädagogik und
Sozialarbeit (ehemals AES)

nach näherer Ankündigung
auf der ISPA - Homepage
http://www.ispa.uni-siegen.de/

Fachbereich 3

Sprach-, Literatur- und Medienwissenschaft

SiSiB, Siegener Institut für Sprachen im Beruf

14:00 Uhr

Raum: D 6103

Silke Timmermann, M.A.
Alumna Fachbereich Sprach-, Literatur- und
Medienwissenschaft

mit einer studentischen Gruppe

From Small Talk to Negotiating.
Language Learning in the Self Study Center

Workshop

In einer sich globalisierenden Welt kommt dem Englischen
als Kommunikationsmedium eine immer wichtigere Rolle zu.
Nicht immer reichen die Englischkenntnisse aus, um sich in
den verschiedenen Situationen des beruflichen Alltags sicher
und adäquat zu bewegen.

Zu verschiedenen Gattungen wie ‚small talk', ‚negotiations'
oder ‚presentations' haben Studierende Material gesammelt
und analysiert, das sie einem interessierten Publikum vor-
stellen möchten.

Das vorgestellte Material umfasst Lehrbücher, Audio-CDs und
Software, die im Hinblick auf ihre Einsetzbarkeit in Seminaren,
aber auch auf ihre Brauchbarkeit im Selbststudium hin
untersucht wurden.

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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Fachbereich 3

Sprach-, Literatur- und Medienwissenschaft

SiSiB, Siegener Institut für Sprachen im Beruf

15:00 Uhr

Raum: A 6104

Prof. Dr. Stephan Habscheid
Germanistik

Claudia Noll, M.A.
Alumna Fachbereich Sprach-, Literatur- und
Medienwissenschaft

Gespräche im Beruf

Workshop

Der Workshop kombiniert Techniken des Forumtheaters nach
Augusto Boal mit Methoden der Linguistischen Gesprächs-
analyse: Modellszenen aus dem beruflichen Alltag zeigen, wie
typische Kommunikationsprobleme im Wechselspiel der
Gesprächsteilnehmer entstehen. Dann übernimmt das
Publikum die Bühne.

16:00 Uhr

Raum: D 6104

Sprache und Kommunikation:
Schlüssel zum beruflichen Erfolg?

Diskussionsrunde mit Alumni:

Alumna und Alumni der Angewandten Sprachwissenschaft

Britta Radonic, Deutsche Postbank AG
Andrej Radonic, interSales AG
Markus Mörchen, ZDF

Alumnus Internationale Projektierung

Markus Schellmann, Schuler Hydroforming

Moderation: Prof. Dr. Stephan Habscheid
Germanistik

Ehemalige Studierende der Universität geben darüber Aus-
kunft, welche Rolle sprachlich-kommunikative Kompetenzen
und Qualifikationen in ihrem beruflichen Werdegang gespielt
haben, welche Anforderungen dieser Art sie heute im Alltag
bewältigen müssen und welche Situationen besonders schwierig
sind.

Sie berichten, wie sie den Übergang von der Hochschule in
den Beruf erlebt haben, diskutieren das Verhältnis von
Wissenschaft und Praxis und geben Tipps, wie man sich schon
während des Studiums auf den Beruf vorbereiten kann.
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Fachbereich 3

Sprach-, Literatur- und Medienwissenschaft

Fachgruppe Medienwissenschaft

16:00 Uhr

Raum: B 2014/15
Arnd Richter
Programmleitung WDR 3

Medienpraxis am Beispiel des WRD als Arbeitgeber

Vortrag

Der WDR bietet als Arbeitgeber attraktive Job-Angebote und
Weiterentwicklungsmöglichkeiten für den Einstieg in die Praxis:
Vom freien Autor über Lichttechniker bis zur Programm-
Planerin ist die Palette weit gefächert. Der Vortrag informiert
am Beispiel des Arbeitgebers WDR darüber, wie der Schritt
von der Uni in die Medienpraxis gelingen kann.

Fachgruppe Romanistik
14:00 - 17:00 Uhr

Audimax-Foyer

Romanistik-Stand:

Gespräche mit ehemaligen (Romanistik-) StudentInnen,
Informationen rund um die verschiedenen Sprach-
kulturen der Romania, multimediale und kulinarische
Einblick in das romanistische Universum

Der Romanistik-Stand bietet neben Gesprächen mit ehemali-
gen (Romanistik-) StudentInnen und Informationen rund um
die verschiedenen Sprachkulturen der Romania einen
kleinen multimedialen und kulinarischen Einblick in das
romanistische Universum. Gezeigt werden Ausschnitte aus
(Kurz-) Filmen nicht nur aus der Stummfilmzeit, musikalische,
kulinarische und andere ,Delikatessen'.

Fachgruppe Anglistik
14:00 - 17:00 Uhr

Audimax-Foyer

Dr. Cathy Waegner, Philip Mothershaw-Rogalla
Anglistik, Amerikanistik, Sprachpraxis

"On the Road": Anglistik-Exkursionen

Info-Forum

Dublin, Malta, Edinburgh, Wales - das sind Ziele der letzten
Anglistik landeskundlichen Exkursionen. Die Ausstellung zum
Alumni-Tag zeigt einige Highlights durch Video, Fotos und
Webseiten!

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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Fachbereich 4

Kunst- und Musikpädagogik

Fachgruppe Kunst

ganztägig

Audimax-Foyer

Präsentation Bildhauerei / Plastik

Ausstellung studentischer Arbeiten

Fachgruppe Musiktherapie

14:00-15:30 Uhr

Raum: D 7105

Frank Henn
freiberuflicher Musiktherapeut,
Doktorand der Erziehungswissenschaft
Alumnus Sozialpädagogik

Musikcoaching

Musikcoaching setzt sich zum Ziel, Qualitäten von Beziehun-
gen in einer Gruppe zu optimieren. Die Erfahrung zeigt, dass
durch Musikcoaching »schlummerndes« Potential von
Mitarbeitern geweckt und entfaltet werden kann. Ebenso
können Konfliktsituationen hörbar geäußert und auf Missver-
ständnissen beruhende Probleme in eine konstruktive Bahn
gelenkt werden. Die Konsequenzen der besseren Beziehungen
wirken sich sozial und wirtschaftlich positiv aus. Der Workshop
gibt einen Einblick, wie mit musikalischen Mitteln Gruppen-
prozesse gefördert werden.

im Anschluss:

15:30 Uhr

Raum: C 3101

Alumni-Treffen Musiktherapie

Fachgruppe Musik

ganztägig

Studierende, Dozenten und Alumni des Fachs Musik

Gestaltung des musikalischen Rahmens
des Alumni-Tages
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Fachbereich 5

Wirtschaftswissenschaften

Pro KMU Alumni e.V.

14:00 Uhr

Raum: UB 030/31

PD Dr. Friederike Welter
Betriebswirtschaftslehre, Schwerpunkt Management
kleiner und mittlerer Unternehmen

Mythos Unternehmenswachstum

Vortrag

Unternehmenswachstum ist in der KMU-Forschung ein
beliebtes Thema. In diesem Vortrag werden populäre
"Wachstumsmythen" hinterfragt, typische Wachstumsmuster
von mittelständischen Unternehmen analysiert und mögliche
Ansatzpunkte zu einem selbsttragenden und nachhaltigen
Wachstumspfad diskutiert.

MTV - Marketing TransVer
Vereinigung der Freunde und Ehemaligen des Lehr-
stuhls für Marketing der Universität Siegen e.V.

15:00 Uhr

Raum: B 2014/15

Andreas Soeffker
Leitung Marketing und Vertrieb Sport der FALKE KG,
Schmallenberg

Falke – vom Sockenanbieter zum
Sportbekleidungsspezialisten

Vortrag

Der Vortrag zeigt Gründe auf, die zu diesem durchaus
mutigen Schritt geführt haben und beschäftigt sich mit
internen und externen Widerständen sowie mit Fragen zur
internen und externen Kommunikation.

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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Fachbereich 5

Wirtschaftswissenschaften

SMI - Siegener Mittelstandsinstitut

15:00 Uhr

Raum: UB 030/31

Prof. Dr. Peter Letmathe
Betriebswirtschaftslehre

Tücken der Kostenrechnung

Workshop

Der interaktive Workshop zeigt Situationen auf, in denen es
unter Einbeziehung von Kostenrechnungsdaten sehr häufig
zu Fehlentscheidungen kommt. Der Grund hierfür liegt zum
einen in methodischen Mängeln der eingesetzten Methoden
und zum anderen in der Vernachlässigung der für die
Entscheidungssituationen relevanten Sachverhalte.

Ziel des Workshops ist es, die Teilnehmer für derartige Tük-
ken der Kostenrechnung zu sensibilisieren und zugleich
Lösungswege für eine vernünftige Entscheidungsvorbereitung
aufzuzeigen.

Siegener Forum für Rechnungslegung,
Prüfungswesen und Steuerlehre e.V.

14:00-16:00 Uhr

Raum: UB 032 (Senatssaal)

Prof. Dr. Norbert Krawitz
Betriebswirtschaftslehre

Vergleich der ergänzenden Berichterstattung
nach HGB und IFRS

Vortrag

Durch die Umsetzung der EU-Verordnung zum Konzernabschluss
nach den International Financial Reporting Standards gewinnt
die Rechnungslegung auch in Deutschland eine neue Dimension.
Die vorgeschriebene Informationsfülle dieser Abschlüsse bringt
aber nicht nur Vorteile, sondern stellt die betroffenen Mutter-
unternehmen sowie alle Adressaten vor ganz erhebliche
Probleme.

Anhand der sogenannten ergänzenden Berichterstattung sol-
len systematische und beispielhafte Unterschiede zwischen HGB
und IFRS aufgezeigt werden.

im Anschluss:
16:00 Uhr

Raum: UB 032 (Senatssaal)
Come Together
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Fachbereich 5

Wirtschaftswissenschaften

Siegener Wirtschaftsjuristen e.V.

16:00 Uhr

Raum: D 4007

LLM Marcel Körting
Rechtsanwalt, Contract Manager der Infineon
Technologies AG, München

Contract Management in industriellen
Unternehmen

Vortrag

Der Vortrag "Contract Management in industriellen Unterneh-
men" wird inhaltlich die typische Arbeitsweise eines Legal
Departments sowie der Abteilung des Contractmanagements
in industriellen Unternehmen vorstellen.

Einen weiteren Schwerpunkt wird das Arbeitnehmererfinder-
recht in der Praxis im Dreiecksverhältnis Erfinder-Industrie-
unternehmen-Hochschulen bilden.

Fachbereich 6

Mathematik

16:00 Uhr

Raum: Roter Hörsaal

Prof. Dr. Wolfgang Hein
Mathematik

Zwischen Mythos und Logos -
4 mal 5 Minuten Mathematikgeschichte
Vortrag

Beschreibung erfolgt in Kürze

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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Fachbereich 7

Physik

Im Newtonsche Weltbild läuft das Leben und alles im Kosmos
wie ein Film vor einer Kulisse ab. Dabei sind die Kulissen Raum
und Zeit unabhängig und absolut vorhanden. Einstein hat
gezeigt, dass der Kosmos eine gemeinsame Raumzeit erst
erzeugt. Ohne 'Etwas' gibt es weder Raum noch Zeit. Dabei
sind Raum und Zeit zwei Facetten, die sich gegenseitig
bedingen und nur als gemeinsames Paar zu betrachten sind:

14:00 Uhr

Raum: Grüner Hörsaal

Prof. Dr. Claus Grupen
Physik

Zeit.
15:00 Uhr

Raum: Grüner Hörsaal

Prof. Dr. Wolfram Winnenburg
Physik

Raum.

Fachbereich 8

Chemie-Biologie

Alumni Chemie Siegen e.V.

16:00 Uhr

Raum: Grüner Hörsaal

Dr. Wolfgang Schmidt
Spezialpapierfabrik Felix Schöller, Osnabrück,
Alumnus Fachbereich Chemie

Vom Silbersalz zum Ink Jet: Festkörperchemie
für bunte Bilder

Über 50 Jahre wurden Photos für den Privatgebrauch fast
ausschließlich auf Silberhalogenid-Film aufgenommen und auf
Silberhalogenid-Papier nach dem Negativ-Positiv-Verfahren
ausgegeben. Die digitale Aufnahmetechnologieverdrängt zur
Zeit im Markt rasant den klassischen Film, und als Folge treten
auch auf der Ausgabeseite neue Technologien, vor allem der
Ink Jet Druck, und damit neue Materialien in Konkurrenz zum
klassischen Verfahren mit lichtempfindlichen Photopapier.

Die Funktionweise der Silberhalogenid- und moderner Ink Jet-
Ausgabematerialien wird speziell unter dem Aspekt der
eingesetzen anorganischen Feststoffe beschrieben und die
derzeitigen Vor- und Nachteile der konkurrierenden Techno-
logien gegenübergestellt.
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Fachbereich 9

Architektur - Städtebau

Alumni Bauwesen Siegen
Absolventenvereinigung der FBe 9 und 10,
Architektur-Städtebau und Bauingenieurwesen,
der Universität Siegen

14:00 Uhr
Raum: Gelber Hörsaal

Prof. Dipl.-Ing. Bernd Borghoff
Städtebau, Städte- und Raumplanung

Schrumpfende Stadt

Vortrag

Über Jahrhunderte wuchsen unsere europäischen Städte lang-
sam oder stürmisches sei denn die Pest oder ein Krieg wüte-
te. Das Städte auch ohne diese Katastrophen schrumpfen
war selten und ist jetzt ein neues Phänomen.

Wie kommt es dazu? Wie sieht die Zukunft der Städte aus?
Wie gehen wir damit um?

Fachbereich 10

Bauingenieurwesen

Alumni Bauwesen Siegen
Absolventenvereinigung der FBe 9 und 10,
Architektur-Städtebau und Bauingenieurwesen,
der Universität Siegen

14:30 Uhr
Raum: Gelber Hörsaal

Ausstellung im Hörsaal-Foyer

Prof'in Dr. Monika Jarosch
Praktische Geodäsie

Historischer Stadtrundgang Siegen

Vortrag mit Ausstellung

Die Anwesenden werden eingeladen zu einem virtuellen Rund-
gang durch die Oberstadt. Moderne Technologie erlaubt die
direkte Gegenüberstellung von Vergangenheit und Gegenwart.

Während die historische Sicht Begeisterung zu erwecken ver-
mag, stimmt die Betrachtung der aktuellen Situation eher
nachdenklich. Ein Denkanstoß zum sorgsamen Umgang mit
den „Schätzen der Oberstadt“ soll vermittelt werden.

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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Fachbereich 10

Bauingenieurwesen

Alumni Bauwesen Siegen
Absolventenvereinigung der FBe 9 und 10,
Architektur-Städtebau und Bauingenieurwesen,
der Universität Siegen

Raum: Gelber Hörsaal
Ausstellung im Hörsaal-Foyer

15:00 Uhr
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Steinbrecher
Verkehrsplanung- und technik

Mobilität und Sicherheit im Straßenverkehr

Vortrag mit Ausstellung

Der Vortrag beschreibt zunächst die Art und das Ausmaß der
Mobilität in Deutschland. Er lenkt dann den Blick auf die Aus-
wirkungen unseres Mobilitätsverhaltens bezüglich der
Verkehrssicherheit.

Schließlich wird ein Fokus auf die beiden gravierendsten Pro-
bleme des Unfallgeschehens gerichtet, nämlich auf das Un-
fallrisiko junger Fahrer und auf Baumunfälle.

15:30 Uhr
Prof. Dr.-Ing. Alfons Goris
Massivbau

Faszination Brückenbau

Vortrag mit Ausstellung

Brückenbau ist seit ca. 3.000 Jahren nachweisbar. Für die
Brücken der Antike und des Mittelalters sind Steingewölbe,
die als Druckbögen die Lasten weiterleiten, kennzeichnend.
Die realisierbaren Stützweiten sind entsprechend gering. Im
19. Jahrhundert wird der Brückenbau durch die Werkstoffe
Stahl und Stahlbeton revolutioniert.

Eine rasante Entwicklung setzt ein, die trotz einiger Rück-
schläge – wie z. B. der Einsturz der Tacoma-Brigde – nicht
mehr aufzuhalten ist. Heute werden Brückentragwerke mit
Stützweiten bis zu 2.000 m errichtet, Projektstudien sehen
Spannweiten von über 3.000 m vor (Brücke nach Sizilien).
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Fachbereich 10

Bauingenieurwesen

Alumni Bauwesen Siegen
Absolventenvereinigung der FBe 9 und 10,
Architektur-Städtebau und Bauingenieurwesen,
der Universität Siegen

Raum: Gelber Hörsaal
Ausstellung im Hörsaal-Foyer

16:00 Uhr
Prof. Dr.-Ing. Gerd Förch
Wasserwirtschaft, Bodennutzung, -schutz und Umwelt

Tropenwasserwirtschaft

Vortrag mit Ausstellung

Was hat die EU Wasserrahmenrichtlinie mit der Wasserwirt-
schaft in Ostafrika zu tun, kann sie dort einfach umgesetzt
werden?

Die nachhaltige Bewirtschaftung der (Wasser- und Boden-)
Ressourcen in Fluss-Einzugsgebieten kann nur bei Einhaltung
entsprechender Qualitätsstandards gelingen, und da scheint
Europa etwas zu bieten zu haben.

16:30 Uhr
Prof. Dr.-Ing. Horst Görg
Abwasser- und Abfalltechnik

Flächenrecycling versus Grüne Wiese

Vortrag mit Ausstellung

In Deutschland werden täglich mehr als 100 ha für Neuer-
schließungen von Siedlungen und Verkehr in Anspruch
genommen, während ehemals genutzte Flächen in guter Lage
brachliegen.

In Zukunft kann nicht mehr auf der grünen Wiese, sondern
muss im Bestand und an alten Standorten gebaut werden. In
letzter Konsequenz bedeutet dies, dass erst dann etwas Neues
gebaut werden kann, wenn vorher etwas Altes abgerissen
worden ist - was eine erhebliche Mengensteigerung der
Abbruchmaterialien bewirkt.

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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Fachbereich 11

Maschinentechnik

Alumni Maschinentechnik Siegen e.V.

14:00 Uhr

Raum: Audimax

Von der Uni in den Job:
Alumni berichten aus der Praxis

Podiumsdiskussion mit Alumni des Fachbereichs
Maschinentechnik:

Martin Petermann, OPEL Rüsselsheim

Dr. Thomas Eberz, Ford Köln

Daniela Senftleben, VDI, Düsseldorf

Kerstin Ochel, SIEGENIA AUBI, Siegen

Moderation: Dr. Marc Pauwels
Krehl & Partner, Karlsruhe

Mitarbeiter von Firmen wie OPEL, Ford, SIEGENIE AUBI und
dem VDI berichten über Ihre Erfahrungen beim Berufsein-
stieg und über die Herausforderungen im Berufsleben.

Dabei sollen dem Publikum Einblicke über die Arbeitsweise
dieser Unternehmen und Anregungen für das eigene Arbeits-
umfeld gegeben werden. Die Diskussion wird durch Dr. Marc
Pauwels von Krehl & Partner, Karlsruhe (einem Beratungs-
unternehmen für Produkt und Technik) professionell moderiert.

Absolventenverabschiedung

15:00 Uhr

Raum: Audimax

Verabschiedung der Absolventen
des Abschlussjahres 2004/2005
durch den Fachbereich Maschinentechnik

16:00 Uhr

Raum: Graduate Lounge
(Mensa-Foyer)

Treffpunkt AMS-Café
Alumni Maschinentechnik Siegen e.V.
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Fachbereich 12

Elektrotechnik und Informatik

Alumni-Verein des Fachbereichs 12 -
Elektrotechnik und Informatik -
der Universität Siegen e.V.

15:00 Uhr

Raum: Roter Hörsaal

Dr. -Ing. Robert Tappe
Audi AG, Alumnus Fachbereichs
Elektrotechnik und Informatik

Elektronik in der Produktion bei Audi

Die Zunahme der Elektronik findet nicht nur in der Fahrzeug-
entwicklung statt sondern setzt sich auch in dem Produk-
tionsprozess fort. Dies erfordert ein deutliches Umdenken in
einem eher mechanisch geprägten Bereich.

Dieser Trend wird sich auch in Zukunft mit dem Einsatz von
Fahrerassistenzsystemen weiter fortsetzen.

Dialog
Wissenschaft & Praxis
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17:00 Uhr

Audimax

Jenseits von PISA und BOLOGNA -
Zur gesellschaftsbildenden Rolle
der Bildung

Prof. Dr. Dr. h.c. Walther Zimmerli

Philosoph, Universitätsprofessor

1999-2002 Präsident der Privaten Universität Witten/
Herdecke gGmbH, seit Juni 2002 Gründungspräsident
der Volkswagen AutoUni sowie Mitglied der Geschäfts-
führung der Volkswagen Coaching GmbH

Professor Zimmerli zählt zu den führenden Repräsentanten
einer pragmatisch ausgerichteten „applied philosophy“ im
deutschsprachigen Raum, deren Grundüberzeugungen sich
zur Hauptsache aus den Quellen der Philosophischen Herme-
neutik und der Analytischen Philosophie speisen.

Seine „Technologisierungsthese“ stellte die Debatten um Post-
moderne, Verwissenschaftlichung und Globalisierung auf ein
neues Fundament. Künstliche Intelligenz, Robotik, Gentechnik
gehörten ebenso zu seinen Themenbereichen wie die Zukunft
der Arbeit oder die neue Ökonomie.

Sein Verständnis von Philosophie als „Lizenz zum Reflektieren“
(ZEIT, 16.12.1994) bzw. als „Lizenz, auf allen Gebieten zu
wildern“ (HAZ, 29.01.96) weist Professor Zimmerli als Ver-
treter eines neuen, aufgeklärten Eklektizismus aus, der die
Kluft zwischen Geistes- und Naturwissenschaften zu über-
winden versucht.

Seine intensive Vortrags- und Weiterbildungstätigkeit macht
Professor Zimmerli zu einem gefragten Berater über die
akademischen Grenzen seines Faches hinaus.

Musikalische Umrahmung

Francis Poulenc    Allegro con fuoco
aus der Sonate für Klarinette und Klavier

Jessica Heuel, Klarinette
Studentin des Fachs Musik

Heinz A. Seelbach, Klavier
Alumnus und Lehrbeauftragter

Dimitri Kabalewski    Allegro molto e con brio
aus dem Violinkonzert C-Dur op.48

Dana Kautz, Violine
Gabriel Isenberg, Klavier
Studierende des Fachs Musik

Festvortrag
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Blaue Stunde
18:00 Uhr

Audimax-Foyer / Rote Arena

Einstimmung auf den Abend
mit Aperitif und dem Musiktrio Lirico

Mario Mammone
Akustik- und
Konzertgitarre

Johannes Lemke
Sopran- und Altsaxophon

Jan Flubach
Kontrabass

Räume siehe Seite 12

Treffen der  Alumni-Vereinigungen
Mitgliederversammlungen

Festabend
in der Mensa

19:30 Uhr - Ende offen

Plaudern und Genießen

Festbuffet und Unterhaltung

musikalisch untermalt von
Studierenden des Fachs Musik:

Sandra Diehl, Erik Dietrich, Julia Gräbener,
Michael Kaubrügge, Ulrich Kögel, Anne Konz,
Barbara Roth, Barbara Saliu, Christine Wiebe

unter der Leitung von:

Isabel Lippitz
Dozentin
für Gesang

Blaue Stunde
und Festabend
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Raumplan



UNIVERSITÄT
SIEGEN

Kontakt:

alumniverbund der universität siegen
Herrengarten 3
57068 Siegen

Tel.: 0271/740-4912
Fax: 0271/740-4904
Email: alumniverbund@uni-siegen.de

www.alumni.uni-siegen.de

3. Alumni-Tag der
Universität Siegen

Samstag, 25. Juni 2005

mit den Ehemaligen (Alumni)
Studierenden und Lehrenden

Freunden und Förderern
der Universität Siegen
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Programmübersicht

14:00 15:00 16:00

                                                                            Empfang im neuen Konzertsaal                              Raum B 2311    (S.13)

Mittags in der Mensa

                                                                           Dialog Wissenschaft & Praxis                                                    (S.15-35)

Festvortrag im Audimax:
Prof. Dr.Dr.h.c. Walther Zimmerli: Jenseits von PISA und BOLOGNA - Zur gesellschaftsbildenden Rolle der Bildung (S.37)

                                                                  Blaue Stunde: Einstimmung auf den Abend            (Audimax-Foyer und "Rote Arena")
                                                             Mitgliederversammlungen der Alumni-Vereinigungen                                        (S.12)

Festabend: Plaudern und Genießen  (S.39)ab 19:30

11:00

12:30

14:00 - 17:00

Audimax

Roter Hörsaal

Grüner Hörsaal

Gelber Hörsaal

D-6102

D-6103

D-6104

D-7105

D-7104

B 2014/15

D 4007

UB 032
(Senatssaal)

UB 030/31
(Lesesaal)

UB-Ebene 0

Inf

Audimax-Foyer

Foyer Hörsäle

E
b
e
n
e
 1

Podiumsdiskussion Maschinentechnik: Fachbereich Maschinentechnik:
Von der Uni in den Job - Absolventenverabschiedung (S.34)
Alumni berichten aus der Praxis (S.34)

Dr. Robert Tappe Prof. Dr. Jörg Wills
Elektronik in der Produktion bei Audi (S.35) Mathematik - Werkzeug und Weltsprache (S.29)

Prof. Dr. Claus Grupen Prof. Dr. Wolfram Winnenburg Dr. Wolfgang Schmidt: Vom Silbersalz zum
Zeit. (S.30) Raum. (S.30) Ink Jet:Festkörperchemie für bunte Bilder (S.30)

Prof. Dipl.-Ing. Bernd Borghoff Prof. Dr.-Ing. Jürgen Steinbrecher Prof. Dr. Ing. Gerd Förch
Schrumpfende Stadt (S.31) Mobilität und Sicherheit im Tropenwasserwirtschaft (S.33)

                              Prof'in Dr.-Ing. Monika Jarosch                                    Prof. Dr.-Ing. Alfons Goris                                   Prof. Dr.-Ing. Horst Görg
            Historischer Stadtrundgang Siegen (S.31)                              Faszination Brückenbau (S.32)        Flächenrecycling versus Grüne Wiese (S.33)

Dr. Johannes Woyke Ralph van Doorn Prof. Dr. Ute Gause
Freiheit, Rücksicht und Tabu. "Interreligiöse Das jüdische Morgengebet als theologisches Das Geheimnis der dunklen Truhe (S.21)
Begegnungen" im neutestamentlichen Kunstwerk. Eine Einführung ins Judentum (S.21)
Korinth, nach 1. Kor. 8 und 10   (S.20)

Silke Timmermann, M.A.
From Small Talk to Negotiating.
Language Learning in the Self Study Center (S.23)

Prof. Dr. Jürgen Bellers Prof. Dr. Stephan Habscheid, Claudia Noll, M.A. Diskussionsrunde mit Alumni:
Das Ende von Politik und Gespräche im Beruf (S.24) Sprache und Kommunikation:
(klassischer) Universität (S.20) Schlüssel zum beruflichen Erfolg?

Prof. Dr. Stephan Habscheid, Moderation (S.24)

Frank Henn Ibrahim Thiam (Senegal), Florence Tsague (Kamerun)
Musikcoaching (S.26) Alumni-Treffen Musiktherapie Wenn ich an Afrika denke ....   Lesung

mit afrikanischer Musikbegleitung (S.18)

Podiumsdiskussion: Zentrum für Lehrerbildung:
Lernstandserhebungen und Unterrichtsqualität Treffpunkt Lehrerbildung in der neuen
Prof. Dr. Hans Brügelmann, Prof. Dr. Hans Werner Heymann, Prof. Dr. Richard Huisinga (S.22) Lernwerkstatt Lehrerbildung (S.22)

Andreas Soeffker Arnd Richter
Falke – vom Sockenanbieter zum Medienpraxis am Beispiel des WDR
Sportbekleidungsspezialisten (S.27) als Arbeitgeber (S.25)

Alumniverbund ........in Koop. mit der Gleichstellungsbeauftragten Marcel Körting
Siegen im Tandem: Career Mentoring Programm Teilprogramm "Frauen in Naturwissenschaft und Technik“ Contract Management in industriellen
Präsentation und Erfahrungsaustausch (S.17) Dr. Sylvia Neuhäuser-Metternich Unternehmen (S.29)

Mentoring ein Instrument zur Förderung von
Gleichstellung und Strukturveränderung   (S.17)

Prof. Dr. Norbert Krawitz Siegener Forum für Rechnungslegung,
Vergleich der ergänzenden Berichterstattung nach HGB und IFRS (S.28) Prüfungswesen und Steuerlehre e.V.

Come Together (S.28)

PD Dr. Friederike Welter Prof. Dr. Peter Letmathe
Mythos Unternehmenswachstum (S.27) Tücken der Kostenrechnung (S.28)

UB-Literatur-Café:
Autorenlesung mit Alumni der Allg. Literaturwiss.: Crauss, Roland Koch, Ralf Strackbein (S.19)

Alumni Maschinentechnik Siegen e.V.
AMS Café (S.34)

E
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 0

U
B

Info-Foren und Ausstellungen

IHC/WJSW - Industrie- und Handelsclub Südwestfalen gemeinsam mit den Wirtschaftsjunioren Südwestfalen e.V.
WFG Wirtschaftsförderungsgesellschaft Landkreis Altenkirchen mbH
Wirtschaftsförderung des Kreises Siegen-Wittgenstein (S.16)

Alumniverbund mit Prof. Dr. Bernd Dreseler: Get fit for Leadership - Training von Basiskompetenzen für unternehmerisches Denken und Handeln (S.16)

Hochschulrechenzentrum: Das HRZ stellt sich vor (S.16)

Romanistik-Stand:
Gespräche mit ehemaligen (Romanistik-) StudentInnen, Informationen rund um die verschiedenen Sprachkulturen der Romania,
multimediale und kulinarische Einblicke in das romanistische Universum  (S. 25)

Dr. Cathy Waegner, Philip Mothershaw-Rogalla: "On the Road": Anglistik-Exkursionen (S.25)

Fachbereich Bauingenieurwesen: Ausstellungen zu den Vorträgen (S.31-33)

Gleichstellungsbeauftragte: Forum Alumna (S.17)

Alumniverbund der Universität Siegen mit den Alumni-Vereinigungen der Fachbrereiche: Infos rund um Alumni (S.7)
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18:00

17:00

Foyer Gelber Hörsaal

Ebene 0
Foyer Eingangsebene

Mensafoyer:
Graduate Lounge

Vorträge, Workshops, Diskussionsrunden

Straßenverkehr (S.32)
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